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Etzelbach
= Reinbach
e Trockengraben
L-_.' Gemeindegrenze
Punktuelle MaBnahmen nach WRRL
68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen
68-3 Wanderhilfe umbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

00 0000 100

Lineare MaBnahmen nach WRRL
{....X. 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

l"“l 70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
l- * umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen
H 74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

FJOMNOIN-B o2QREEBHCBD

Hinweise

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

ersetzen Zusatzliche punktuelle MaBnahmen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abrtcken,
Zaun rickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Storsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang Priifvermerk:

(™ Info: Durchlass Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

© Info: Verrohrung

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
MaRnahmenkarte Trockengraben (SO Etzelwang)

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR b I “ e i
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA -
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach info@the-blue.net

Miinchen, den 09.07.2021 www.the-blue.net

NEIDL + NEIDL
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MaRstab 1:5.000 N\

Legende

C

Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

1 Gemeindegrenze
-_—

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

0 0000 100

68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL

dococp

Hinweise

Q)
©

61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

Info: Durchlass
Info: Verrohrung

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grinlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

SOMNOI B oOREEHBCB®

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang
Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun riickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prufen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Priifvermerk:

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
MaBnahmenkarte Trockengraben (W Kirchenreinbach)

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach

Miinchen, den 09.07.2021
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MaRnahme: Anlegen eines "grassed waterway"
= Grunmulde, die bei Hochwasser anspringt und
Wasser ohne Sediment transportiert

Legende

—  Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

1 Gemeindegrenze
-_—

Punktuelle MaBRnahmen nach WRRL
68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen

68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen
69-2 Absturz durch Rampe/Gleite

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden

0 10000 O

77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL
{....} 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

H 74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
* * pflegen

SOMNOI B oQR(EEB>E

Hinweise

Flachige und lineare MaBRnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grinlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

ersetzen Zusatzliche punktuelle MaBRnahmen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun rickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang Priifvermerk:

(™ Info: Durchlass Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

© Info: Verrohrung

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang

MaRnahmenkarte Langer Graben, Trockenbach b. Lehendorf

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR b I “ e |
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA -
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach info@the-blue.net

Miinchen, den 09.07.2021 www.the-blue.net

NEIDL + NEIDL

Landschaftsarchitekten und Stadtplaner
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Legende

C

Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

1 Gemeindegrenze
-_—

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

0 0000 100

68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL

dococp

Hinweise

Q)
©

61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

Info: Durchlass
Info: Verrohrung

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

SOANOD-B oQREEHBCB®

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang
Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun riickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Priifvermerk:

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
MaRnahmenkarte Trockengraben (S Tabernackel)

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach

Miinchen, den 09.07.2021

NEIDL + NEIDL

Landschaftsarchitekten und Stadtplaner

info@the-blue.net
www.the-blue.net




Legende
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Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

1 Gemeindegrenze
-_—

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

0 0000 100

68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL

dococp

Hinweise

Q)
©

61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

Info: Durchlass
Info: Verrohrung

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

SOANOD-B oQREEHBCB®

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang
Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun riickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Priifvermerk:

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
MaBnahmenkarte Reinbach 3 (NW Etzelwang)

Bearbeitung:

blue! advancing european projects GbR
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach

Miinchen, den 09.07.2021

NEIDL + NEIDL

Landschaftsarchitekten und Stadtplaner

info@the-blue.net
www.the-blue.net




Legende

— Etzelbach
Reinbach

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten
Trockengraben

- _ M-4 Gewaésserrandstreifen anlegen mind.
L _ Gemeindegrenze 5-10 Meter entlang der Bache/Gréaben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Punktuelle MaBnahmen nach WRRL Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
68-1 Wehr/Stauanlage riickbauen Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,

intensive Fischteichnutzung optimieren

68-2 Wanderhilfe anlegen M-9 Umwandlung nicht standortgerechter

68-3 Wanderhilfe umbauen Anpflanzungen in naturnahen Auwald

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

M-1 Abflusshindernis entfernen

69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit stoppen/ Wasserqualitat priifen

in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

0 0000 100

77-3 Gewasserbett entschlammen M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht

Lineare MaRnahmen nach WRRL standortgerechter Bewuchs

{ooo.} 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,

. ' Zaun riickbauen
72-1 Gewasserprofil naturnah

umgestalten (inkl. Ufer abflachen) M-14 Gartnerische Gestaltung prifen

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen
74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

SOANOD-B oQREEHBCB®

Hinweise Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang Priifvermerk:

(™ Info: Durchlass Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

© Info: Verrohrung . i )
Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang

MaBnahmenkarte Reinbach 4, Etzelbach 2 (Etzelwang)

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR b I “ e l
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA -
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach info@the-blue.net

Miinchen, den 09.07.2021 www.the-blue.net
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Legende

L

Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

Gemeindegrenze

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

0 0000 100

68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL

dococp

Hinweise

Q)
©

61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

SOANOD-B oQREEHBCB®

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun riickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang Priifvermerk:

Info: Durchlass Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

Info: Verrohrung

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
MaRnahmenkarte Reinbach 2 (SW Kirchenreinbach)

Bearbeitung:  blue! advancing european projects GbR b I “ e |
Marianne Badura // Landschaftsarchitektin BDLA -
Zum Steinberg 7 // 92268 Kirchenreinbach info@the-blue.net

Miinchen, den 09.07.2021 www.the-blue.net
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Legende

L.

Etzelbach
Reinbach
Trockengraben

Gemeindegrenze

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

o0 000 100

68-1 Wehr/Stauanlage riickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz riickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung
69-5 Durchlass/Verrohrung

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Flachige und lineare MaBRnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung
von Ackerflachen in dauerhaftes Griinland,
auf Grinlandflachen kein Einsatz von
Glille, intensive Fischteichnutzung

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zuséatzliche punktuelle MaBnahmen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat prifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht

Lineare MaBRnahmen nach WRRL standortgerechter Bewuchs

{oooo} 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

l“"l 70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,

i ' Zaun rickbauen
P * 72-1 Gewasserprofil naturnah

umgestalten (inkl. Ufer abflachen) M-14 Gartnerische Gestaltung prifen

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

H 73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stdrsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

OhOO B ORI

M-19 Bisamratten bekampfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,

* * 74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah Artenschutz

pflegen
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Admin
Hervorheben
Hier Maßnahme linear: 
neuen naturnahen Gewässerlauf anlegen (darüber wird im Zuge der Dorferneuerung nachgedacht)
und: 68-1: Wehr/Stauanlage rückbauen (siehe gelber Punkt)
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Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

- _ M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
- Gemeindegrenze 5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Punktuelle MaBnahmen nach WRRL Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Griunlandflachen kein Einsatz von Giille,

68-1 Wehr/St | tckb
ehristataniage ruckbauen intensive Fischteichnutzung optimieren

68-2 Wanderhilfe anlegen M-9 Umwandlung nicht standortgerechter

68-3 Wanderhilfe umbauen Anpflanzungen in naturnahen Auwald

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

M-1 Abflusshindernis entfernen

69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit stoppen/ Wasserqualitat priifen

in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

0 10000 O

77-3 Gewasserbett entschlammen M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht

Lineare MaRnahmen nach WRRL standortgerechter Bewuchs

{ooux. 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

l"“l 70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,

. ' Zaun riickbauen
P * 72-1 Gewasserprofil naturnah

umgestalten (inkl. Ufer abflachen) M-14 Gartnerische Gestaltung prifen

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

pflegen
H 74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz
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1 Gemeindegrenze
-_—

Etzelbach
Reinbach

Trockengraben

Punktuelle MaBnahmen nach WRRL

0 0000 100

68-1 Wehr/Stauanlage rickbauen
68-2 Wanderhilfe anlegen

68-3 Wanderhilfe umbauen

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten
69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit
in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden
77-3 Gewasserbett entschlammen

Lineare MaBnahmen nach WRRL
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61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

72-1 Gewasserprofil naturnah
umgestalten (inkl. Ufer abflachen)

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

Info: Durchlass
Info: Verrohrung

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten

M-4 Gewasserrandstreifen anlegen mind.
5-10 Meter entlang der Bache/Graben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,
intensive Fischteichnutzung optimieren

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
Anpflanzungen in naturnahen Auwald

Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

SOANOD-B oQREEHBCB®

Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang
Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

M-1 Abflusshindernis entfernen

M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser
stoppen/ Wasserqualitat priifen

M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht
standortgerechter Bewuchs

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,
Zaun riickbauen

M-14 Gartnerische Gestaltung prifen
M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

Priifvermerk:

Gewasserentwicklungskonzept Gemeinde Etzelwang
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Legende

Etzelbach
Reinbach

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten
Trockengraben

- _ M-4 Gewaésserrandstreifen anlegen mind.
L _ Gemeindegrenze 5-10 Meter entlang der Bache/Gréaben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Punktuelle MaBnahmen nach WRRL Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
68-1 Wehr/Stauanlage riickbauen Grunlandflachen kein Einsatz von Giille,

intensive Fischteichnutzung optimieren
68-2 Wanderhilfe anlegen

M-9 Umwandlung nicht standortgerechter
68-3 Wanderhilfe umbauen Anpflanzungen in naturnahen Auwald

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

M-1 Abflusshindernis entfernen

69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit stoppen/ Wasserqualitat priifen

in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

0 0000 100

77-3 Gewasserbett entschlammen M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht

Lineare MaRnahmen nach WRRL standortgerechter Bewuchs

{ooo.} 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

l"“l 70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,

. ' Zaun riickbauen
P * 72-1 Gewasserprofil naturnah

umgestalten (inkl. Ufer abflachen) M-14 Gartnerische Gestaltung prifen

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

H 73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah
pflegen

74-2 Naturnahe Aue entwickeln

74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
* * pflegen

M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz

SOANOD-B oQREEHBCB®
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Legende

— Etzelbach
Reinbach

Flachige und lineare MaBnahmen

M-3 Extensive Auenutzung beibehalten
Trockengraben

- _ M-4 Gewaésserrandstreifen anlegen mind.
L _ Gemeindegrenze 5-10 Meter entlang der Bache/Gréaben

M-5 Flachen extensivieren: Umwandlung von
Punktuelle MaBnahmen nach WRRL Ackerflachen in dauerhaftes Griinland, auf
Griunlandflachen kein Einsatz von Giille,

68-1 Wehr/St | tckb
ehristataniage ruckbauen intensive Fischteichnutzung optimieren

68-2 Wanderhilfe anlegen M-9 Umwandlung nicht standortgerechter

68-3 Wanderhilfe umbauen Anpflanzungen in naturnahen Auwald

69-2 Absturz durch Rampe/Gleite
ersetzen Zusitzliche punktuelle MaBnahmen

69-3 Absturz rlickbauen
69-4 Durchlass/Verrohrung umgestalten

M-1 Abflusshindernis entfernen

69-5 Durchlass/Verrohrung riickbauen M-2 Hochwasser-Risikomanagement

M-6 Einleitung verschmutzter Abwasser

69-6 Verbessern der Durchgangigkeit stoppen/ Wasserqualitat priifen

in die Seitenzulaufe

75-1 Altgewasser/Auebache anbinden M-7 Ablagerungen/ Mull entfernen

o0 0000 O

77-3 Gewasserbett entschlammen M-8 Querbauwerk entfernen oder umbauen

M-10 Entfernung/ Umwandlung nicht

Lineare MaRnahmen nach WRRL standortgerechter Bewuchs

{ooux. 61-1 Okologisch begriindeten
Mindestwasserabluss abgeben

l"“l 70-2 Beseitigen/Reduzieren massiver
Sicherungen (Ufer/Sohle)

M-11 Offnen gefasster Quellen

M-12 Sozialfunktion des Baches fordern

M-13 Nutzung vom Bach abriicken,

. ) Zaun riickbauen
P * 72-1 Gewasserprofil naturnah

umgestalten (inkl. Ufer abflachen) M-14 Gartnerische Gestaltung prifen

72-2 Neuen naturnahen Gewasserlauf
anlegen

73-1 Ufergehdlzsaum herstellen oder
entwickeln

73-2 Hochstaudenflur/Rohricht herstellen

M-15 Neophyten/ Giftpflanzen entfernen

M-16 Einzelnes (Ufer-) Gehdlz pflegen

M-17 Stérsteine einbringen,
Gewasserdynamik initiieren

73-3 Ufervegetation erhalten, naturnah M-18 Ufer abflachen/ mit Faschinen sichern
pflegen
H 74-2 Naturnahe Aue entwickeln
74-5 Naturnahe Aue erhalten, naturnah
pflegen

] « Hinweise . . )
: Auftraggeber: Gemeinde Etzelwang Priifvermerk:
) Neukirchen A @®  Info: Durchlass Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen

M-19 Bisamratten bekdmpfen

M-20 Erhalt naturnaher Strukturen,
Artenschutz
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